Turnierordnung

1. Veranstalter/Ausrichter ist der Polizei SV Mönchengladbach e.V.

2. Alle Spiele werden nach den Bestimmungen den  Hallenfussballregeln des FVN  gespielt.
3. Spielberechtigt sind nur Seniorenspieler oder Spieler des älteren Jahrgangs der A-Junioren mit einer entsprechenden Spielberechtigung für die erste Mannschaft, sofern es sich beim Teilnehmer um eine 1. Mannschaft handelt. 
Die Spielerpässe sind vorzulegen und verbleiben während des gesamten Turniers bei der

Turnierleitung.

4. Alle Mannschaften werden gebeten sich rechtzeitig vor Turnierbeginn im LaOla Fussballcenter, Lürriper Str. 133, 41065 Mönchengladbach einzufinden. Ein zuständiger

Betreuer/Trainer meldet die Ankunft seiner Mannschaft bei der Turnierleitung. Dort muss ein

Spielbericht ausgefüllt werden.

5. Spieler - Spielzeit

Es wird mit 4 Feldspielern und 1 Torwart gespielt. Eine Mannschaft soll aus 12 Spielern

bestehen. Fliegender-Wechsel und Wieder- Einwechseln ist gestattet. Die Spielzeit beträgt wie auf den Turnierplänen angegeben.

6. Spielkleidung

Haben 2 Mannschaften die gleiche Spielkleidung, stellt der Ausrichter des Turnieres Leibchen

zur Verfügung. 

7. Das Tragen von Schienbeinschonern ist nicht verpflichtend.
8. Die Schiedsrichter werden vom Kreis 4 MG/VIE gestellt.

9. Verwarnung

Eine Verwarnung wird angezeigt durch das Zeigen einer gelben Karte. 

Nach jedem Turnierspiel werden die gelben Karten gelöscht. Bei einem

totalen Feldverweis (rote Karte) wird der Spieler für den Rest des Turniers gesperrt und es

erfolgt eine Eintragung in den Spielbericht.

Eine Zeitstrafe beträgt 2 Minuten.

10.Turnierleitung

Die Turnierleitung wird vom Polizeisportverein gestellt.

11. Einsprüche sind unmittelbar nach Spielende durch den Spielführer/Trainer/Betreuer bei der

Turnierleitung geltend zu machen. Die Turnierleitung entscheidet über den eingereichten

Protest verbindlich.

12. Die Anweisungen des Hallenwartes, der Ordner und der Turnierleitung sind zu befolgen.

13. Anstoß hat die im Turnierplan zuerst genannte Mannschaft.

14. Freistoß

Alle Freistöße sind indirekt auszuführen. Die Spieler der nicht ausführende Mannschaft haben einen Abstand von 5 m zum Ball einzuhalten.

15. Strafstoß

Bei der Ausführung des Strafstoßes müssen sich die Spieler außerhalb des Straf- bzw. Torraumes

und innerhalb des Spielfeldes, aber hinter dem Ball befinden, sowie mindestens 3 m

vom Strafstoßpunkt entfernt sein, bis der Ball im Spiel ist.

16. Wertsachen

Auf Wertgegenstände und Ausrüstungsteile hat der Teilnehmer selbst zu achten. Der Veranstalter/

Ausrichter und das LaOla Fussballcenter haften nicht für abhanden gekommene Gegenstände sowie für Sach – und Personenschäden.

17. Torwart

Der Ball ist wieder im Spiel, wenn er den Straf- bzw. Torraum verlassen hat. Kein gegnerrischer

Spieler darf sich im Straf- bzw. Torraum aufhalten, bevor der Ball im Spiel ist.

Erfolgt der Abwurf oder Abstoß über die eigene Spielhälfte hinaus, ohne dass ein anderer

Spieler den Ball berührt hat, so ist auf indirekten Freistoß für die gegnerische Mannschaft

von der Mittelinie aus zu entscheiden. Diese Bestimmung gilt im Übrigen für jegliches Abspiel

des Torwarts, wenn er zuvor den Ball mit der Hand kontrolliert gehalten hat. Infolgedessen

kann auch aus einem Abstoß bzw. Abwurf ein Tor nicht direkt erzielt werden.

Der Torwart darf die eigene Spielhälfte nicht verlassen, es sei denn, zur Ausführung eines

Strafstoßes. Das heißt, der Torwart darf bis zur Mittellinie ins Spiel eingreifen.

Geht er über die Mittellinie hinaus und spielt den Ball, ist das Spiel zu unterbrechen und

mit einem indirekten Freistoß dort fortzusetzen, wo der Torwart die Mittellinie übertreten

hat.

18. Durch die Mitwirkung am Turnier erkennt jede teilnehmende Mannschaft die bevorstehende

Turnierordnung und alle Entscheidungen der Turnierleitung an.

